
GEMEINDEKANZLEI NEUENHOF GEMEINDERATSNACHRICHTEN 

Telefon: 056 416 21 70 
E-Mail: gemeindekanzlei@neuenhof.ch 
Internet: www.neuenhof.ch 
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Jahresrechnung 2019 mit erfreulichem Ertragsüberschuss 
 
Die Erfolgsrechnung 2019 der Einwohnergemeinde Neuenhof schliesst mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 3‘807‘159.89 (Vorjahr 67‘073.78) ab. Das Budget 
2019 sah einen Aufwandüberschuss von CHF 105‘000 vor. Das erfreuliche Er-
gebnis ist auf einmalige Steuereinnahmen zurückzuführen. 
 
1. Erfolgsrechnung der Einwohnergemeinde 
 
Die Erfolgsrechnung präsentiert sich wie folgt: 
 

 ERFOLGSRECHNUNG Rechnung 2019 Budget 2019 Rechnung 2018 

   
 

Total betrieblicher Aufwand 27‘407‘790.66 26‘250‘350 26‘650‘104.71 

 
  

 
  

Total betrieblicher Ertrag 31‘474‘343.43 26‘435‘050 26‘975‘159.57 

 
  

 
  

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 4‘066‘552.77 184‘700 325‘054.86 

 
  

 
  

Ergebnis aus Finanzierung -259‘392.88 -289‘700 -257‘981.08 

 
  

 
  

Gesamtergebnis 3‘807‘159.89 -105‘000 67‘073.78 

   
 

Die Steuereinnahmen bei den natürlichen Personen konnten aufgrund von einma-
ligen Steuereinnahmen in der Höhe von rund CHF 3.5 Mio. sowie den Mehrein-
nahmen aus dem Bevölkerungswachstum deutlich gesteigert werden. 
 

 
 

Die Erträge aus Quellen- und Aktiensteuern liegen deutlich über dem Budget. Die 
Mehreinnahmen aus Quellensteuern sind auf einmalige Effekte aus der Aufarbei-
tung von Rückständen durch die kantonalen Stellen zurückzuführen. Die Erträge 
aus Aktiensteuern wiederspiegeln die im Jahr 2019 herrschende gute konjunktu-
relle Lage. 
 
Die Einnahmen aus Nach- und Strafsteuern fallen weiterhin überdurchschnittlich 
an, erreichen jedoch die Erträge aus den Vorjahren aufgrund der gesetzlichen 
Entwicklung nicht mehr. Ebenfalls verbleiben die Einnahmen aus Grundstückge-
winnsteuern aufgrund der regen Bautätigkeit in Neuenhof auf hohem Niveau. Die 
Erbschafts- und Schenkungssteuereinnahmen fallen fallbezogen an und sind da-
her unter den Jahren stark schwankend. 

 Rechnung 
2019 

Budget 
2019 

Rechnung 
2018 

Steuerertrag nat. Personen 18‘961‘395.25 14‘804‘000 14‘747‘434.70 

Quellensteuerertrag 1‘132‘052.15 780‘000 708‘115.75 

Ertrag aus Aktiensteuern 1‘481‘654.60 1‘373‘‘000 1‘131‘438.50 

Nach- und Strafsteuern 84‘041.20 60‘0000 146‘801.10 

Grundstückgewinnsteuern 266‘161.00 150‘000 248‘903.50 

Erbschafts- und 
Schenkungssteuern 

186‘716.70 30‘000 30‘940.30 

mailto:gemeindekanzlei@neuenhof.ch
http://www.neuenhof.ch/
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Den vergleichsweise hohen Mehreinnahmen bei den Steuern stehen auch deutlich 
gesteigerte Ausgaben gegenüber. Insbesondere in den Bereichen „Soziales“ und 
„Gesundheit“, aber auch beim Sachaufwand mussten Mehrausgaben verbucht 
werden. Im Bereich „Gesundheit“ sind die Kosten für die Pflegefinanzierung wei-
terhin einem hohen Wachstum unterworfen. Im Rechnungsjahr mussten Kosten 
von fast CHF 1.5 Mio., was rund 10 Steuerprozenten entspricht, finanziert werden. 
Leichte Kostensteigerungen sind auch bei den Sozialausgaben zu verzeichnen, da 
mehr Leistungsbezüger in verschiedenen Bereichen zu registrieren sind. Insbe-
sondere die Kosten für Beiträge an die familienexterne Betreuung von Kindern 
haben mit CHF 325‘000 einen neuen Höchststand erreicht. Bei den Sachaufwen-
dungen fielen verschiedene nicht budgetierte Unterhaltsaufwendungen an. 
 
Der Gemeinderat wird auch im Jahr 2020 sein konsequentes Kostenmanagement 
weiterführen und dem Ziel der Minimierung des Kostenwachstums oberste Priori-
tät beimessen, insbesondere da davon ausgegangen werden muss, dass die 
Steuereinnahmen wieder auf einem durchschnittlichem Niveau zu liegen kommen 
werden. 
 
2. Investitionsrechnung Einwohnergemeinde 
 
In der Investitionsrechnung 2019 der Einwohnergemeinde (ohne Eigenwirtschafts-
betriebe) sind Ausgaben von CHF 0.8 Mio. verbucht. Nach einer Periode von ho-
hen Investitionen in die Infrastruktur erreichen diese somit einen durchschnittli-
chen Umfang. 
 
3. Eigenwirtschaftsbetriebe 
 
Die Ergebnisse der Eigenwirtschaftsbetriebe präsentieren sich wie folgt: 

Bereich  
 
(+ = Gewinn / - = Verlust) 

Rechnung 
2019  

Budget 
 2019  

Rechnung 
 2018  

Abwasserbeseitigung -109‘781.65 -156‘300 104‘635.70 

Abfallbeseitigung -25‘656.62 -59‘200 -51‘357.06 

Wasserwerk 471‘061.90 553‘000 612‘837.00 

Elektrizitätsversorgung 166‘685.88 348‘900 314‘463.67 

 

Insgesamt sind die Ergebnisse erfreulich. Insbesondere konnte der Aufwandüber-
schuss bei der Abfallbeseitigung gegenüber den Vorjahren nochmals praktisch 
halbiert werden. Die Ergebnisse der Abwasserbeseitigung sowie des Wasserwer-
kes werden aufgrund der beschlossenen Tarifanpassungen im Rahmen der im 
langfristigen Finanzplan abgebildeten Entwicklung ausfallen. Die Elektrizitätsver-
sorgung weist einen stabilen Geschäftsgang mit einem durchschnittlichen Ertrags-
überschuss aus. 
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4. Bilanz 
 
Die einzelnen Bereiche weisen folgende Eigenkapitalbestände aus: 

Eigenkapital 31.12.2019 31.12.2018 31.12.2017 31.12.2016 

Einwohnergemeinde 43‘122‘510.83 39‘315‘350.94 39‘250‘037.16 39‘675‘690.11 

Abwasserbeseitigung  11‘911‘544.10 12‘021‘325.75 11‘916‘690.05 11‘880‘543.55 

Abfallbeseitigung 879‘424.31 908‘080‘93 959‘437.99 1‘067‘586.53 

Wasserversorgung 10‘378‘757.98 9‘907‘696.08 9‘294‘859.08 8‘507‘938.96 

Elektrizitätsversorgung 10‘835‘467.88 10‘668‘782.00 10‘354‘318.33 9‘820‘346.23 

 

Es darf davon ausgegangen werden, dass sowohl die Rechnung der Einwohner-
gemeinde, wie auch diejenigen der spezialfinanzierten Eigenwirtschaftsbetriebe 
weiterhin solid finanziert sind. Wie in den vergangenen Publikationen erwähnt, 
wird der Gemeinderat sein Ziel zum Abbau der Verschuldung durch die Realisie-
rung weiterer Projekte weiterführen. Die Bereiche „Wasserwerk“ und „Elektrizitäts-
versorgung“ werden gemäss Beschluss der Einwohnergemeindeversammlung 
vom 25. November 2019 per 1. Januar 2020 in die selbstständige öffentlich-
rechtliche Anstalt „Elektrizität Wasser Neuenhof (ewn)“ überführt. 
 
 
Absage der Bundesfeier 2020 
 
Der Bundesrat hat an seiner Medienkonferenz vom 29. April 2020 informiert, dass 
Grossveranstaltungen mit über 1‘000 Personen bis 31. August 2020 verboten 
sind. Der Gemeinderat hat dies als Anlass genommen, auch über die Durchfüh-
rung der Bundesfeier in Neuenhof, welche meist rund 200 bis 250 Besucherinnen 
und Besucher anlockt, nachzudenken. Aufgrund der aktuellen Ausgangslage mit 
dem Coronavirus erachtet der Gemeinderat ein Aufeinandertreffen von dieser 
Personenanzahl auf engem Raum (Aula) als fahrlässig. Zudem ist es auch frag-
lich, ob unter diesen Umständen überhaupt eine „Festfreude“ aufkommen kann. 
Die Gemeinde Neuenhof trägt hier als Organisatorin eine gewisse Verantwortung 
gegenüber der Bevölkerung von Neuenhof und hat deshalb nach reiflicher Überle-
gung entschieden, die diesjährige Bundesfeier in Neuenhof abzusagen. 
 
 
Öffnungszeiten über Auffahrt – Verwaltung geschlossen 
 
Die Türen der Gemeindeverwaltung bleiben am Donnerstag, 21. Mai 2020 (Auf-
fahrt) sowie am Freitag, 22. Mai 2020 (Brückentag), den ganzen Tag geschlossen. 
Am Mittwoch, 20. Mai 2020 (vor Auffahrt), schliessen die Türen der Gemeinde-
verwaltung infolge eingeschränkter Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung be-
reits um 11.30 Uhr. Die Pikettdienstnummern können wie gewohnt der Gemein-
dewebseite www.neuenhof.ch entnommen werden. Besten Dank für Ihr Verständ-
nis. 

http://www.neuenhof.ch/
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Baugesuch 
 
Die Baubewilligung wurde erteilt an: 
 

 Rupaal Immo AG, Industriestrasse 14, Neuenhof, Neubeschriftung der beste-
henden Reklametafeln, auf der Parzelle Nr. 282, Industriestrasse 14, in Neuen-
hof. 

 Slobodan Stepanoski, Haldenweg 13, Neuenhof, Erstellen eines Parkplatzes, 
auf der Parzelle Nr. 2442, Haldenweg 13, in Neuenhof. 

 
 
 
5432 Neuenhof, 11. Mai 2020 Gemeinderat Neuenhof 


